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Compagnie sowohl ihrer Verantwortlichkeit gegenüber dem abendfül-
lenden Handlungsballett wie auch kontrastreichen, zeitgenössischen 
Ballettabenden nachzukommen. Seit Beginn der Spielzeit 2009/2010 
hat Roberto Scafati die Position des Ballettdirektors und Choreogra-
fen des Ulmer Balletts inne.

Theater Ulm
Ballettdirektion: Roberto Scafati
Kontakt: Dr. Christine Tretow, Pers. Referentin des Intendanten, Leitung Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit
Herbert-von-Karajan-Platz 1
89073 Ulm
Tel.: 0731/161-4413
c.tretow@ulm.de
www.theater.ulm.de

Tanz zu schaffen, der vom Herzen kommt und zum Herzen spricht, 
durch die Kunst der Bewegung jene tiefen menschlichen Emotionen 
zu ergründen, die Worte manchmal nicht ausdrücken können, das 
sind Ziel und Aufgabe der Ballettcompagnie am Theater Ulm unter 
der Direktion von Roberto Scafati.

Das Ballett des Theaters Ulm gibt 50 Vorstellungen pro Saison und 
wird dabei von dem Philharmonischen Orchester der Stadt Ulm be-
gleitet. Die Compagnie umfasst heute elf Tänzerinnen und Tänzer 
unterschiedlichster Nationen, was ihr internationales Flair verleiht. 
Das Ulmer Ballett tanzt Werke des neoklassischen und modernen 
Repertoires. Die Anzahl der Tänzer und das laufende Balletttraining, 
das alle entscheidenden klassischen Tanzstile umfasst, erlaubt es der 
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Das UT präsentiert eine große Bandbreite internationaler Choreogra-
fen: Cie Taffanel, Cie Drift, Nasser Martin-Gousset, Philip Egli, David 
Zambrano, Nats Nus, Jonathan Burrows, Michelle Noiret, Amy Garmon, 
Sol Pico, Marco Santi, Mark Tompkins, William Forsythe, Dana 
Caspersen, Amanda Miller, Hans van Mannen, Sasha Waltz, Jérôme 
Bel, Xavier Le Roy, Richard Siegal, Chris Haring, Klaus Obermeier, 
Zimmermann & de Perrot, Thomas Hauert, Jose Luis Sultan, Anouk 
van Dijk u.a. Ebenso bietet es regionalen Choreografen wie Mario Hei-

nemann, Catherine Guerin, Regine 
Baumgart eine Plattform. 
Mit anderen europäischen Städten 
hat das UT sich zu den „ciudades 
que danzan“ (cqd-tanzende Städte) 
zusammengeschlossen, Heidelberg 
ist die erste deutsche Stadt in diesem 
Netzwerk der Festivals von Tanz im 
urbanen Raum. 

AHA-UnterwegsTheater gGmbH
Kontakt: Jai Gonzales und Bernhard Fauser
Hauptstr. 88
69117 Heidelberg
Tel.: 06221/23806
info@unterwegstheater.de
www.unterwegstheater.de

Das UnterwegsTheater ist ein von Stadt und Land gefördertes Tanz-
ensemble und wird vom Land Baden-Württemberg als „Kleintheater“ 
gefördert. Seit 1991 organisiert es jährlich das Festival TANZ interna-
tional, seit 2002 Tanz/Kunst im öffentlichen Raum (ARTORT). 2010 
eröffnet die neue Produktionsstätte in Heidelberg.
Das UnterwegsTheater wird regelmäßig zu Gastspielen ins In- und 
Ausland eingeladen und hat bereits mehrfach den Tanz aus Baden-
Württemberg dort vertreten. Koproduktionen erfolgen mit den Tan-
zensembles vom Nationaltheater Mannheim, dem Heidelberger und 
Kaiserslauterner Stadttheater. Mit Jugendlichen aus der regionalen 
und überregionalen HipHop-Szene produziert das UT seit Mitte der 
90er Jahre Tanz-Musical-Events. 
Gäste bei den pluridisziplinären Produktionen des UnterwegsThea-
ters sind Künstler wie Casa Magica, Georges Rousse, Creatmosphere, 
Alva Noto, Rechenzentrum u.a.

UnterwegsTheater Heidelberg
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Namen „frisch eingetroffen“ sowie das Festival „Wunder der Prärie“, 
das einmal jährlich Live Art und Bildende Kunst zu einer gemeinsa-
men Themenstellung präsentiert. Neben diesen Fixpunkten sind über 
das Jahr verteilt Ausstellungen, Lesungen, Filme und Aufführungen 
zu sehen. 

Zeitraumexit
Künstlerische Leitung: Gabriele Oßwald, Wolfgang Sautermeister, Tilo Schwarz
Kontakt: Julia Siebert, Presse
Hafenstraße 68
68159 Mannheim 
Tel.: 0621/1227635
julia.siebert@zeitraumexit.de
www.zeitraumexit.de 

zeitraumexit gründete sich 2000 in Mannheim als gemeinnütziger 
Verein. Auf dem Programm stehen sowohl die Darstellende Kunst mit 
den Genres Tanz, Theater und Performance als auch Bildende Kunst. 
Der Austausch zwischen den Kunstformen steht für die künstlerischen 
Leiter Gabriele Oßwald, Wolfgang Sautermeister und Tilo Schwarz im 
Zentrum ihrer Arbeit. So präsentiert das Künstlerhaus in urbaner Um-
gebung Aktuelles aus der Gegenwartskultur in interdisziplinären Pro-
jekten, die sich der Einordnung in eine bestimmte Sparte bewusst ent-
ziehen. Neben jungen Künstlerinnen und Künstlern, die erste Schritte 
vor Publikum wagen, stehen hier regelmäßig Gastspiele etablierter 
internationaler Gruppen und Künstler auf dem Spielplan. Mit seiner 
Mischung aus Flair, Avantgarde und Anspruch zieht zeitraumexit vor 
allem ein junges Publikum an, das den genreungebunden Kunstraum 
für seine Offenheit schätzt. 
Zu den festen Veranstaltungsreihen des Hauses zählen die Performance-
nacht „SOLO“, eine Plattform für junge darstellende Kunst mit dem 

zeitraumexit



TanzSzene BW
c/o Kunststiftung Baden-Württemberg
Gerokstraße 37
70184 Stuttgart
 
Kontakt:
TanzSzene BW
Bea Kießlinger
kontakt@tanzszene-bw.de
0179 / 699 05 82

Mit freundlicher und finanzieller Unterstützung des Ministeriums für 
Wissenschaft, Forschung und Kunst und der freundlichen Unterstüt-
zung des Landesverbands Freier Theater Baden-Württemberg und der 
Kunststiftung Baden-Württemberg.
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